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Herren Kreisliga Gr. 1

TTC Eudorf / Altenburg : SV 1928 Ruppertenrod 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Herren Kreisliga Gr. 1: Spielausgang deutlicher als 
Satzverhältnis es vermuten lässt

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV 1928 Ruppertenrod, als Thorsten
Becker sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TTC Eudorf / Altenburg
perfekt machte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. 1 war von Anfang an ein Tanz auf der
Rasierklinge. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Uwe Börger, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC Eudorf
/ Altenburg ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste
schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 11:7, 11:7, 11:6 gegen Schlosser / Weil fanden Janik / Zeidler von Anfang an die
richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Einen Erfolg verpassten Zinn /
Ziegler wiederum beim 3:11, 11:7, 10:12, 4:11 gegen Stumpf / Becker. Einen Sieg verpassten Spahn
/ Obermann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Listmann / Börger. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Klaus Stumpf Peter Zinn
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Peter Zinn mit 3:1 durch. Kaum Chancen
hatte dagegen wenig später Markus Janik beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alfred Schlosser, so
dass Schlosser seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf
gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Einen Zähler für das Team verpasste Hermann Zeidler
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Uwe Börger. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Maximilian Spahn bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Werner Listmann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Keine Chancen ließ Steffen Obermann beim 3:0 seinem Gegner Alexander
Weil. Zwar brachte Thorsten Becker Robin Ziegler phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Robin Ziegler mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher
ausgeglichen erwartete Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Eudorf / Altenburg
und des SV 1928 Ruppertenrod. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Peter Zinn beim 2:3
gegen Alfred Schlosser, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das
Spiel verlor Zinn dennoch im 5. Satz. Das war nichts für schwache Nerven. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Markus Janik über die 1:3-Niederlage gegen
Klaus Stumpf hinweggetröstet werden musste. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Hermann
Zeidler beim 3:0 gegen Werner Listmann und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Das
war ein souveräner Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Einen Zähler
für die Mannschaft verpasste Maximilian Spahn bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz
gegen Uwe Börger. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Steffen Obermann sein Einzel
gegen Thorsten Becker noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:5-Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.11.2022 gegen
den TV "Frohsinn" Grebenau II, während der SV 1928 Ruppertenrod am 22.10.2022 gegen die TTG
Büßfeld 1974 II antritt.

 Statistik:
 TTC Eudorf / Altenburg

Doppel: Janik / Zeidler 1:0, Zinn / Ziegler 0:1, Spahn / Obermann 0:1 
Einzel: P. Zinn 1:1, M. Janik 0:2, H. Zeidler 1:1, M. Spahn 0:2, S. Obermann 1:1, R. Ziegler 1:0 

 SV 1928 Ruppertenrod
Doppel: Stumpf / Becker 1:0, Schlosser / Weil 0:1, Listmann / Börger 1:0 
Einzel: A. Schlosser 2:0, K. Stumpf 1:1, W. Listmann 1:1, U. Börger 2:0, T. Becker 1:1, A. Weil 0:1


